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Liebe Anwesende, geschätzte Jury und verehrte Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter der Literatur, 

mit stolzer Freude präsentiere ich euch heute den mitreißenden 
Text von Carolin Nietzke: „Der Klang meines ungezähmten 
Herzens“. Die Worte dieser jungen Autorin verströmen eine 
Intimität und Poesie, die uns tief berühren und uns in eine 
Atmosphäre des Erwachens und der Entdeckung einhüllen. 

Wer den Schlüssel nicht findet, geht eben durchs Fenster – und wer 
einhundert Absagen bekommt, bewirbt sich dennoch weiter. 
Carolin musste um ihr Abenteuer kämpfen und ist daran 
gewachsen.  

Der Text beginnt mit einem stillen, magischen Moment des 
Morgens, in dem die Sterne verblassen und das Licht der 
aufgehenden Sonne die Landschaft in ein tiefrotes Licht taucht. 
Dieses prächtige Bild wird mit einer Detailgenauigkeit und 
lyrischen Sensibilität beschrieben, die uns unmittelbar in den Bann 
zieht. 

Durch ihre präzise Sprache fühlen wir die vorsichtige Neugier und 
das leise Abenteuer der Protagonistin, die durch das Fenster in den 
Hof springt, um die Stille des Morgens und die Geheimnisse des 
Tages zu entdecken. Es ist ein feinfühliges Porträt eines 



 

 

Augenblicks, das von einer innigen Beziehung zur Natur und einer 
tiefen Sehnsucht nach Freiheit und Entdeckung erzählt. 

Carolin Nietzke eröffnet uns mit federleichter Prosa die Tore zu 
einem Irland, das sich in seiner ganzen rauen und zugleich 
verzaubernden Schönheit präsentiert. Sie führt uns durch den 
größten Nationalpark Irlands, entlang der rauen Küstenlinie einer 
Halbinsel im Südwesten, und lässt uns die Enge und 
Unberechenbarkeit der Straßen spüren. Sie beschreibt mit einer 
solchen Leichtigkeit, dass wir uns als Leser sofort in diesen wilden, 
romantischen Ort verliebt fühlen, der von jahrhundertealten 
Bäumen und endlosen Wiesen gesäumt wird. 

Doch es ist nicht nur die landschaftliche Schönheit, die Carolin so 
meisterhaft einfängt. Es ist auch das Gefühl des Aufbruchs, der 
Neugierde und der kleinen Abenteuer, die auf uns warten, wenn 
wir uns trauen, unbekannte Wege zu beschreiten. Ihr Text ist eine 
Hommage an die Freiheit und die Magie des Reisens, an die Musik 
der Natur und den unverwechselbaren Klang eines „ungezähmten 
Herzens“. 

„Der Klang meines ungezähmten Herzens“ ist ein Text, der mit 
seiner Poesie, seinem Humor und seiner scharfen 
Beobachtungsgabe besticht. Liebe Carolin, deine Worte haben in 
unseren Herzen einen tiefen Eindruck hinterlassen und wir 
gratulieren dir von ganzem Herzen zu deinem dritten Platz in 
diesem bedeutenden Wettbewerb! Herzlichen Glückwunsch! 

 


